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Ziele der Präsentation 

- Die Umrisse des Qualitätsmanagements 
im Mediengebiet zu präzisieren

- Die Normen ISAS BC 9001 und P 9001
in der schweizerischen Landschaft zu setzen

- Die Dienstleistungen und Erfahrungen von
Certimedia vorzustellen
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Was bedeutet Qualität im 
Medienunternehmen?

Qualität ist eine Totalität, die nicht nur die Inhalte betrifft,  
sondern auch alle vorher und nachher Prozesse.

Technische Qualität 
versichern

Rede und Grammatik 
vereinheitlichen

Quellen nachprüfen

Verschiedene Meinungen 
gegenüberstellen 

usw.

Publizitätseinkommen 
versichern

Rechtes Material auf 
bestem Preis kaufen

Kompetentes Personal 
zur Verfügung haben

usw.

Publikation- und Senden-
friste beachten

Auf Qualität der Montage 
achten

Recht auf freie 
Meinungsäußerung 

Lieferanten bezahlen

usw.

Inhalts-
Produktion

Unterhalb
Prozesse

Oberhalb
Prozesse

Erwartungen/ 
Anforderungen 
der Kunden

Zufriedenheit / 
Wahrnehmung 
der Kunden
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Das Qualitätsmanagement

• Rationalisierung und Effizienz sind die Basen des 
Qualitätsmanagements. 

• Das Qualitätsmanagement bedeutet auf die Zufriedenheit 
des Publikums und der Werbetreibenden aufzupassen, so   
wie die interne Organisation zu optimieren.

• Das Qualitätsmanagement handelt von Kontrolle aller 
Aktivitäten, die ein Risiko für das Unternehmen tragen.

• Die internationale Norme für Qualitätsmanagement ist die 
ISO 9001 Norme.
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Feedback
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Diese Normen sind universal gültig und können bei ihren Benutzern nicht geändert werden. 
Sie geben Ziele aber jedes Medienunternehmen ist frei, seine eigenen Lösungen zu 
zeichnen. Die Normen sind bei www.media-society.org verfügbar.
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Berufliche Anforderungen

ISO 9001
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• Jährliche Bewertung der Mitarbeiter, 
Ausbildungsbedürfnisse eingeschlossen

• Aufzeichnung, Analyse und Bearbeitung der 
Reklamationen der Kunden 
(Zuhörer/ Zuschauer/ Leser und Werbetreibende)

• Verifizierung von beschafften Produkten 
(Papier-, Ton-, Bilderqualität, Inhalte, Werbung)

• Regeln für das Senden der Werbung
(kann alles gesendet werden)

• Qualität und Richtigkeit der behandelten Themen
• Unabhängigkeit der Redaktion und Respekt vor dem 

Leitbild
• Management der Copyrights
• Respekt vor ethischen Regeln 
• Repräsentation der nationalen Minderheiten
• Zeit Beherrschung 

(Friste, Senden- und Distributionszeit)

• Usw.
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